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An den 
Bürgermeister der Stadt Graz 
Herrn Mag. Siegfried Nagl 
Rathaus 2. Stock, Zimmer 201 
8010 Graz 

 

Graz, 16. April 2007 

 

 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 

 

ich möchte Ihnen nochmals für die finanzielle Unterstützung des 
Symposiums „Die Unterschiede zwischen dem Bosnischen/Bosniakischen, 
Kroatischen und Serbischen“ und für den Empfang im Rathaus am 13. April 
2007 danken. 

Wie Sie von Ihren MitarbeiterInnen wahrscheinlich schon erfahren 
haben, wurde von mir beim Empfang die Idee ausgesprochen, in Graz eine 
Gedenktafel für den Nobelpreisträger Ivo Andrić zu errichten, und zwar in 
dem Haus, in dem er als Student gewohnt hat (Merangasse 24), das sich ge-
genüber dem Institut für Slawistik befindet. Diese Initiative wurde von den 
Teilnehmern des Symposiums unterstützt (siehe dazu die beiliegende Unter-
schriftenliste). 

Ich bitte Sie, diese unsere Initiative durchzusehen und, sofern dies 
möglich ist, einen Entscheidungsprozess bei den zuständigen städtischen Or-
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ganen in Gang zu setzen und eine Umsetzung zu veranlassen. Damit im Zu-
sammenhang stehend schlage ich vor, dass die Gedenktafel nächstes Jahr, 
genauer gesagt am 27. März 2008, von Ihnen persönlich eröffnet wird, wobei 
dies im Rahmen unseres 2. Symposiums „Die Unterschiede zwischen dem 
Bosnischen/Bosniakischen, Kroatischen und Serbischen“, bei dem wir rund 
80 Gäste aus 15 Ländern (ca. 80 Prozent aus dem ehemaligen Jugoslawien) 
erwarten, geschehen könnte. 

Sollte es erforderlich sein, kann ich Ihnen auch eine detailliertere Be-
gründung, warum diese Initiative gestartet wurde, zukommen lassen. 

Betreffend die Bearbeitung und hoffentlich Umsetzung der Initiative 
stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung. 

 

 

O. Univ. Prof. Dr. Branko Tošović 

 

Beilagen: 

1) Unterschriftenliste zur Errichtung einer Gedenktafel für den No-
belpreisträger Ivo Andrić. 

2) Empfangsworte an die Gäste des Symposiums über die Beziehun-
gen zwischen Graz und den Ländern Südosteuropas (Bosnien und 
Herzegowina, Kroatien, Montenegro und Serbien) 
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